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Topo 
Papierfabrik 
 
 
 
 
 
Zugang: 
 
Von Hof auf der B2 in Richtung Zedtwitz/A72 und nach dem Ortsschild links nach Unterkotzau. 
Nach der Brücke über die Saale rechts und bei Gasthaus Falter rechts in Richtung Saalenstein 
nach Brunnenthal fahren. Am Gasthaus von der Hauptstr. nach rechts weg und in die Macher-
Wohnsiedlung fahren. Hier nach rechts und links (Einbahnstrasse) am Wohnblock vorbei. Nach 
dem Wohnblock rechts auf Parkplatz vor den Garagen parken. 
Den Spielplatz überqueren und danach links auf Fuhre durch den Wald zu Feld. Das Feld links 
umgehen und gegenüber auf Fuhre gerade in den Wald. Nach etwa 150 m sind links unten 
kleinere Felsen. Hier schräg links nach unten und weiter rechts haltend ca. 50 m gerade aus 
zur Wand. 
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1 Sex minus 6- 
 Kurze Aufwärmroute ganz links  
   
2 Heizdecke 7- 
 Aufwärmroute Nr.2 wenn die Nr.1 zu schnell vorbei ist um warm zu werden  
   
3 Master Blaster 9- 
 Vom Boden weg bis zum 3. Haken schwer  
   
4 Leviathan 9 
 Etwas gefährliche Routenkombi. Master-Blaster bis zweiten Haken und 

rechtshaltend über Wargames aussteigen. Wer kurz vor dem drittem Haken 
von Wargames stürzt knall gegen den Vorblock links am Einstieg 

 

   
5 Wargames 8+ 
 Schwere Passage vom zweiten zum dritten Haken  
   
6 Kiss from a rose 9 
 Routenkombi; Wargames bis zum zweiten Haken, nach links und Master 

Blaster aussteigen 
 

   
7 Overdrive 8- 
 Die beste Route hier  
   
8 Tag der offenen Tür 7+ 
 Zwei kurze Stellen unten und oben-  
   
9 King´s Quest 9/9+ 
 Die längste Kombiroute hier. Vom zweiten Haken vom Tag die ganze Platte 

queren bis Heizdecke und diese aussteigen 
 

 
 
 
 
Der Fels „Papierfabrik“ befindet sich am Ortsrand von Brunnenthal und wurde nach der 
unmittelbar unterhalb befindlichen Papierfabrik Macher benannt. Es handelt sich dabei um 
ein ca. 10 Meter hohes Wändchen mit kleinen Leisten und einer Neigung von etwa 88°. Die 
schweren Routen dort verlangen alle eine gute Fußtechnik und etwas Strom in den Fingern. 


